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der Fa dfin cd erableı Ing, ‚ Schiyzerstin’ 
Vom Welter und von Jen Leuten 


Warst 2 Du auch schon eınma/ am /l/or. gen Früh, wenn al Leure 
Zur Eee auf oem ahnho > ann hast 4 vielleicht oe 
/erche ‚Deo bachfung erach” wıe ıc AU eın Schöner Jog, So Syehsi 

Duviele laufe mif wekhehen Ct esschfern oer Öısendahn anliegen: ‚regnet 
es aber, dam stellst Dufkst, wıe die Meısenden mit gelangweilter Irene 
dlen lag beginnen "Jeh glaube, man sieht nırgends den Zusammenhang! 
Anischen da dem Werte und der allge einen Siimmu oles Ajenschen se 
guf W108 hier, am 4 vyorgen fröb ne cdlem Yahnb 4 


Aber Quch in der Jpraebe zeugt sıeh die gleiche Yeziehun ‚die 
Sonne /aehf; er ma hfeın et wie Sıeben lage Aögenwe 
Schaut fräbe in die Welt; &s ist Fraurıges Weller; er strahl# vor ieh! 


Was haft das Ganze mıF u ZU Tun, wirst Du much ich fGagen 2 ‚Lieber 
Schn yarıfiraler, 2 Aıer hdst Yu Be erh = und % ahhbare (Juf- 
gpde Gr @e fälle Es brau Inıch Ei 77 eıne STrohlenda 
Jonna, um Te Verschen P fröhlheh 2u Sfrmme T Fern es genu 7, wenn 
I Bi ıhnen lachendes Gesicht ze1gst. are Loune wirkf Onstek - 
aA.(FFobrers einmal! ve eınmal löche/lnd Jaroh die IJerner 
en en und beobachte, wıe a/R ‚ che Diah 5 Sehen Soforf vıe/freundh -\ 
cher ınden lag bhchen.) Deine gute LoußRe isfeıne gufe /oF | 


Für Jeine Loun«e bısf Du aber selber veranlworlüich.. Sıeher est 
Selber viel hoher, wenn Du aınen Guten hast. g16 Pır doch U ähe, ü 
Aaupl nie einen Schlechfen zu haben. Pas ıst gar nıchf So schwer. er #2 
half hier ein rächliges hezepf: enn Ur etwas über die Leber gehrochen 


‚st, So ef en Liedlein vor Jıch hın - und sehon st alles wieder gut! Und 
wenn Yu Vir unge, alle Schny Fresfärnkr immer ürer JA nge sınd 
un foi rehin dıe Ye F Quchen, wıewele Tate werden daron OngeSte kr uno/ 
x en wieder andere 7 - eine ganze Glackes effe . 


Darum PUR ich Sir Jar heuf e 2u.! 
I Siserarelärnler be ana a va Lou! 
Hanslı 


SI PRACHROHR DES Hfm. 


ühsıre diesyabrigen Chlerbolfungsabende hoben die ın sıe gerelzfen #- 

wart ungen wiederum vol] und gaR2 E17 WIR. Eine gerissene Zusammenarbeıt der, 
anz2en en verhalP’dlem Ctreus (Brıbam 24 dem ihen obu Arenclen Er 2 

Yass Sıch uhsere (bsfe So eälke DER. unferkaolfan konnen ıs? PR bensa eın ler AR 


2 ner und a wıe öller Vehe. ! Dakr. Aöver und! Alp w, oe lomd ola- | 








Br fande zur le ung ag hdben: Alle verdienen den }; Wrdh dessSehw yserslarn. 
Wriftlr vor Incl dem % Fang eine grosse En Y Leulın nQ8 7 Abfedın 
e oetret en. Sre alle hoben chen m Entschluss 9 [7 Ole und 

u’ werden Än uns aller 4 ecfes’ unsere euen LI eh u en lin nr 


Sender ihnen zu he en ‚Jen rech ten Be in den. 





en Fr die Packer durch ıhre Unvfor -einfach unel 2nechmasnıg - au 
len 

Dr 719 das ” ”- re, eruohf umzugchen Au dass Üler 
kommen 0. ui nie ches meinen siRd u Orr: ouP che ee J Fan e vor 
Frogf de der üniferm & den Tföderku?. Se ache die Ehre hoßaup 
den um /efz f2) Wenrel Auge FR des Ah vu Be HT Im aufmer Asam. 

Eine ganze, Ansdah „“ ven Lrossanlassen haben wır diesen Jommer Gr uns eben 
lassen mussen. Eine Viefält von Ablerkungs - und Zerstreuun gs mög behlbarten 
wollen uns in Anspruch nehmen. Mellen wır" aber der bleıben hobdh WIFUNS 
bowussf 2u Sein, dass wir uns Ander weitig, nur ı Insoweır. ve hıiehtlen dürft 
als der derbeti rıeb darunter nieht Ike Fer Andernfall s Hann pfa, Abnıe 


nur sen!‘ Yas aıne oder dlas andere, und! Warm 2wa gerade rıchfig 


Ein Ein Wort. an Ok ve u ührerschoft. an dıe Venner und r% over: Langsam aber secher 
und zielsfrebig hof sich im Hantenalbenbonel ehe Al uherausbılälungsegwuppe 


2 


ij eher gehört 2ur Goerunlform eın Haderhuf: inf nun 
rhufous der IT 


gebildef, re far alle drei Sfu ufen in Sachen 2 hrer ausbıldung Hervorragendfes 


AU leısten „Era Fıel. an Sıeh unsere wolf ührerinnen als ers n 
JWE =» und F= Fufap ng n un fer2ogen oben - und das ın den Hursen 98 ern 
erfelgreich kn kehrten zur Anwendung brıinven- haben vorclen Sommerferien 
ddl Aoflr e Seyplember aine grosse inzahl Alhrer und Lenner die Haderlwhrer- 
Ürese I'm & olg besucht. reife u ‚m frühyahr, haffe die Ablerlung£tk: Aung os 
Vergnügen 2W8eı WWF, nanlıch Fock und “Urkn, zu Wo), elo/meis rınnen de ar 
oern Zu konnen. Eguet hob en pur u. ra UN }y das f- G o/ern 
erhalten. Zänf A: rer arbeiten an ihren_hm - Füße sarbeıkn und 
Sind gend, dh Mirss Are rl 2 Fifung mit Erfolg hınkF SIE 2u dringen. Jen 
J Kukler weroen die Km - Hure “begı. Innen, an dienen sıeh auch 2 ver 
unserer ‚Abterlung Beteiligen werden ., offen wir, class che Aanitenalen Mrsegui -\ 
pen die, 1 hreröus vsbldung aueh | weiterhin ınSe gerissene; Art und Weise 
(lurchf uhren Ei end ch gr ae ER y Sommer/rıen ho’ Tuch dien 
(4) 


Pieli-ha urs Füs erste Obgo rent. 

ee de de op - und! ER Zinn Ne abe meisten (boer.2ir eın ıhre lh- 
r 21ehen . Ya die Loge rden Hohe punk Se Arie ‚leler 1”; sch ‚dass 
De fe Seh Anyz FAR Fall 

Dre en Eh en Ag ie es hueize; Face hekerbundles ‚dreim ve 
+ Fuhfohr ın Altdorf Zusammenftrat ha Mossen im Jah pe (05% bie-. 


derum arm under ager elurchaaf: ühren.. Vi Yıe Ga? undlesteifung ke in Ar er 
cden Ku bestimmen. Ye: ze imm# wird der Shyaibaj) orn Queh ım ar 


ren undles lager Würdı 1g ver: telen Sein . Circa Hfn 


















Am £ u dieses Jahres pp unier Trogıschen Umslonden unser Röverfehel an 
meister und Abteilungssekrek ar 


Allfre d Schoutlin, Cab, 

Todlrch und hof uns fur ımmer verlassen mussen 

CaJs warım Jahre /949 der Gruppe Walhalla Beipelteten, he ch? bald lee akfıv Zılaml 
| Aöverbereb derfkuppe ruppe undlder gesammten köverstuß. Seine ‚genissenhofi fe und'auver/ass! i9e 
Art les Ärberfens en mit, na! dass ıhm die Frersc off; im Sahre /952 zum 
| Abteilungssekreförernannte., £ın laulerer Charakter verbunden mıl stels/ertfr&B hohem 
Humor, halfen mı! manches Fablens ‚das Sıch der Abfeihı 2 S IellkeJeichter2u /ösen. 
‚Pie Abteilung Sehwyzersfärn und mir ihr der gesamt € rdund'verherf in (Afe emer 
Treuen Hameröden ‚einen Növer, der von allem Änfang an gewuss”, halle, um was es 
er e verbewecung geht. Erhalte sich die Köverdevrse MaoR n unc! Jrenen = 
Seiner lebersülerrse ‚germaehf" und wor en alk en @ıR orbı/d eweser - 

Wir oanken (Ale faralles was er. uns gekofen hat und wollen we rsuehen a 
diesen \ eraden und Sauberen over- Lebensweg , den er UNS Vorgezeichhef 


haf, wei ferzugehen. Pace 


WOLF I 


eSfamm Madka : Meuten Bagheera - Kala-Nag = Soni 





Schon wieder ı1st ein Guartal verflossen Seit unserm UB. Ih alen Merten 
Kird am Samstag-Yachmilag Rieder Alchtig gejagr oder for die T. und 2. Stern - 
dramen Vorbererlet. 
Puch Henn es in frdmen regnet Ziehen MKIF frohhich aus und Geniessen 
unsern Samstag Bei gemeinsamem Öptel und Arbeit. 
Unser Bestes auch für das laufende duarfal und Werferhin Hobe, gute Sage! 
JUCK 


Hamm JSkkı:  Meulen Mong/ı und B@a/oo 


Was isch e rassige Kolf ? 

& flotte, fröhliche Kolf ? 

& Bueb mit Muet u mit viel Fröid am Läbe, 
ds Bescht tuet , Kill Yorwärts sträbe ! 

Das isch erassige Wolf, 

& flolle, fröhliche Wolf! 

& Bueb Ko immer isch barat 

U nis ou gaht 

dr Chopf ‚nie hange leht | 





Llebi Molf F 
Jede Kot doch e rassige u e flole Bueb 54. Zeiget, dass dir die 
schen: Blau Uniform verdienet u ddnket ou @ Iehscht Satz tom Versprdche. 


Ping 


Shamm /schil : Meuten Kaa und dathi 


Ärebe .Hoölfe ! 

Bald 154 dıe Zeit wieder da, Ho man nıcht mehr den ganzen 
Bag draussen berumtollen kann und ıhr eure Freizeitarbeifen drinnen HEI- 
rıchten mösst. Ja gıbt es dann auch Momente Ho Ihr nıcht Kiss! was fun. 
Aubt ihr schon daran gedacht, dass Ihr euch auf Irgend ein Fdhigkeits - 
cramen vorbereiten könnt ? 65 gıbl daron einen ganzen Haufen und irgend 
Lines daron wird euch sıcher interessieren. Fragt Nur eure Föhrerin. Sie Wird 
euch alles Ndhere genau sagen. JCh hofe, dass bis Heihnachten möglichst tele 
yon euch ein Kleines Jreiecklein auf den demdärmel aufnähen Können. 

Gute Jagd und nel Orf0/g F Jeddy 


Rufruf an alle Wölfe: NEULINGE 








Nfadfinder 


| Pfingstloger des 1.Zuges in Mötier. Bei strahlendem Wetter ging’ s nach Mötier. 
— Nach alter Tradition regnete es am Sonntagmor- | 
gen.Der Föhnlitag fiel 50 im wahrsten Sinne des Wortes ins Wasser. Am Nachmittag 
beschmutate sich männiglich in aufgeweichten Ackern da es sich inzwischen wieder 
aufgehellt hatte. Am Abend musste das Lagerfeuer wegen der wieder einsetzenden 
Regengüsse ruhzeitig Ausgeblasen werden. Die Tau linge wurden heuer mehr nass 
als auch schön. Am Montag Abbruch Heimfahrt Abtreten und ?%? Squibbs 


| Pfingstlogerballade 2.Zug. Mit Fluch und Jammer wird marschiert, zum Hause 
=—— wo wireinquartiert. — Denn,wenn s nasskalt die 
| Sonn’ nıcht brennt  Schatzt jedermann ein Kantonn'ment.. — Kaum sank die Sonne, 
| welch ein Graus, 209 man in die finst're Nacht hinaus. — Jm Wolde gab der Führer 
vor dass er. den rechten Weg verlor, — Nun wird im stillen Krauchetal, manch rosig- 
rotes Wänglein fahl. — Doch eigenart'ger Weise kam man wieder auf die rechte Bahn. 
— Kaum atmet man erleichtertauf, verschlugs schon wieder Sprach und Schnauf, — 
denn weiss von hoher Burgeswand, da glotzte ein Gespenst ıns Land. — Doch 
ing mit Heldenmut'man ran, (der Führer musste zwar voran). — Hoch oben auf 
es Burges Flur, sucht dicht gedranat man Geisterspur. — Doch fand man nıchts; 
daraus folgt Klar: Es gibt Gespenster offenbar". — Beim Lied vom Ritter Hadu- 


brand das letzte Restchen Mut verschwand. — Ein jeder wurde shi aum Schluss 
(für mich ein seltener Genuss). Rüebe 


Pfingstlager 3.Zug in Leissigen. Unser Lagerplatz war aufeiner schon gelegenen 
——  wiese ob Leissigen.Der Ausflug aufs Mörgenberg- 
horn fiel ins Wasser, da Petrus esmit uns schlecht meinte und alle Schleusen Sfnete. 
Dafür konnten wir am Montag vor der Abfahrt im prächtigen Sonnenschein noch einige 
schöne Spiele machen wobei Fühnli Elefant gewann. Twist 


Pfingstlager 4. Zug ın Praz. Gegen unsere Gewohnheit machten wir dieses Jahr ein 
1 Standlager denn wir wurden von einem alten 4.-Zügler 
Een Pra2 am Murtensee stellten wir unsere Zelte auf. Am Samstagnach - 
mittag durften wir RE mit unseres Gastgebers Motorboot die Stadt Murten 
besuchen. Trotz oder gerade wegen des Regens stissen wir am Sonntag über den \ully 
nach La Sauge van wo wir mıt dem Dampfschiff Zurück nach Sugiez fuhren. Am Mon- 
tag dampfte die ganze Bande Liber den See nach Pfaven ab und besuchte von dort aus 
Avenches. Am Abend kam jeder müde und etwas dreckig nach Hause aber es hat 
Sicher jedem gefallen. K. 


Pfingstlager 5.Zug. Jch zahlte die Haupter meiner Lieben, 
——  undsieheda! es waren fünf mal sieben! 


Nicht zum glauben - genau gleichviel wie auf dem Kollektivbillet. Obiges spielte sıch 
im Zug ab in welchem wir noch Ins geschüttelt wurden. Aussteigen ‚Leiterwägeli 
auftackeln Blick auf die Karte und vorwärts marsch! 1'/a Stunden und wir waren in 
Vinelz. Lageraufbau und abends Taufe nach 5 .Zugstradition. - Sonntag: Nase 
zum Zelt hRinausstrecken - Nase nass! - Nase zurückziehen -As ragnet - witerpfuuse! 
Spater Tagwache ‚Frühstück Fähnliarbeit Spiele ‚Schuttmätsche (Motto : Högerli uf - 
Högerli ab). Abends Se ep je - Montag : Nase hinaus -Nase trocken- lag- | 
wache Morgenturnen Toilette etc. Lagerabbruch Aufreibendes Nummernspiel -Ab- | 
marsch . weiteres siehe oben - nur umaekehrt. Schlussbilanz : Wetter für alle Geschmük- 
ker rote Backen und vor allem: wieder" es böimigs Lager gsi! Putz 


| Eingsfioger Ö.Zug beı Kirchdorf. Dieses Jahr als angenehme Abwechslung, stürzten | 
; sich die Kotgelben mit Freude in ein bereitstehendes Postauto das sie bis ın die Nähe, 

ı des Lagerplatzes führte. Sonniger Waldrand! Ja,so stand es im Anmeldungsformular. Lei- 
der war von der lieben Sonne nichts zu sehen Sauwetter. Es regnete auf die, den Pfa- 

dern Schutz gebenden Tenten. Dennoch war die Stimmung glänzend vielleicht sogar | 
besser ols bei Sonnenschein. Am Montag kannten wir dann ohne Regen! unsere Tradı- | 
tionelle Olympiade durchführen. Heimreise erneut mit dem Postauto. fin Rorgelber 


8. Zug in Niederried. Bei wiederum starker Beteiligung stellten die 8.Zugler ıhre Zelte 
unterhalb des Niederrieder Stausees auf. Weit und breit waren wif djie einzigen Campeure | 
an der Aare. Wir konnten tun was uns beliebte. Neben Kochen Schlafen usw. taten wir | 
schulten (u.a. gegen FC Niederried -Junioren) konnten beschränkt baden (nass wurden 

zwar alle) und starteten Montags die traditionelle Olympiade. - Zu melden ıst Schlies 
lich noch die wiedereröffnung des Fühnlı Spatz 24,was dank dem guten Bestand mog 
lich war. Neue \enner und Jungvenner wurden eingesetzt auch der Berichterstatter da 
Sich der olte zuruckzieht. Er wünscht dem 8.2ug weiterhin gutes Blühen und Gedeihen. 


9. Zug aufdem \ully, Es begann damıt dass wir schweisstriefend auf den Yully Stachel- | 
ten, wönrend ein paar Glückliche uns mit hümischem Grinsen auf dem Lastwagen uberhaol- | 
ten. In der Nacht pochte der Zugsgeist im Berg. Wir spielten fingen beim OL Bärte ein, 
funkten an dien Chasseral (ober der 3.2ug sah die Funken nicht Jund fuhren heim. xy 
10.2ug ın Bargen. Auch dieses Jahr zogen die Buchser nach Bargen. Trotz Regen hiel- 
ten wir am ersten Abend die Nachtübung ab. Wir gaben uns reichlich Mühe ‚die GSamber zu er- 
wischen was uns nicht gelang ‚da die Polizei sich einmischte und wir die Verfolgung aufgeben 
mussten. Umso besser gllickte uns wie voriges Jahr, der Sieg ım Fussball gegen Bargen. 
Fröhlich zogen wir am Montag wieder nach Hause. Nutz 


N,Zug. In der 11.2ugs-Post Nr.1 vom 1.Julı 1954 lesen wir: Kurzbericht Pfingstiager 
Samsfog: Fahrt nach Düdingen und Marsch nach dem Lagerplatz( bei der Schiffenenbrücke). 
Lageraufbau .Sonntagvormittag: schlechtes Wetter alles bleibt im Zelt. Unterhaltung fähnliweise: 
Spiele 2.1. EXervorbereitungen .Nachmittag: besseres Wetter, Fahnliausflüge in die Umgebung. 
Abends:grosses Lagerfeuer mit traditioneller Taufe und nachfolgendem nicht weniger tradı- 
tionellem Gewitter. Montag: Grosse Olympiade (ebenfalls trad...). Sieger Kat -A (Anfänger): 
wiwi , Kat.B (Bessere) :Dino. - Später Lagerabbruch und Heimfahrt. y2 
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Sonmert agerberıchte 








Sommerlager 2.Zug am Hallwilersee 


Wir kamen (on den Hallwılersee) @) ee Sk & N, 


yerman an 


„u. SCHOOOOHOOOOOON 


N 
Rlebe 


Sommerlager 4.Zug Reulı [Hasleberg Die Umgebung und dıe Berge waren 
me 1] 11171 Schön aber eben etwas muss man ja ha- 
ben das Wetter war uns nicht gerade al wir am frühen Morgen, 
nach einer regenreichen Nacht aus unsern zeiten schlüpften bereitete Sich vor uns der 
Schönste See aus. Aber nicht etwa eın Bergsee sondern ein Regensee ın dem die An- 
fünger fast ihre Schwimmkunste erweitern Konnten. Ein paar schöne Ausflüge ın die 
Umaebung und Sogar Ins Rosenlauı zum Sherpa Tensing Konnten wir trotz allem 
unternehmen ‚Auch die Besichtigung des Elektrizitatswerkes Innertkirchen war sehr 
interessant. Aber auch dieses Lager ging einmal zur Neige.Wir Kehrten heim. 


sahen (dass es sehr Schön war) 








und siegten (gegen die Schulter von Aesch ) 


Rostig 


10. Zug in Niederuster. Auch die Grun-belben zogen ın ein Sommerlager, und 
7777797791 Zwar nach Niederuster am Greifensee.\wWır wurden sehr 
freundlich emfangen trotz stromenden Regens. Für den Materialtransport stellte 
uns eine Firma Sogar ihren Lastwagen Zur Verfügung. wir lernten auch  Zuri- 
Pfadi" kennen .Eines Abends wurden zwei von unsgefangen genommen. wir 
langsamen Berner merkten das erst als uns die Zürcher überfielen und uns 
raubten was zu rauben war.Nach längerer Pöblete gelang es uns unsere 
Leute wieder zu befreien und unser Inventar wieder zusammenzutragen. 
Sje erklärten uns nachträglich dass dies im ZUrcherland so Brauch sei (ganz 
ım Gegensatz zum Kanton Bern,der HFm). ERBE | 
Jm übrigen verlief das Lager ausgezeichnet ‚doch kamen wir mitdem 


Baden wiel 2u Kurz. 
Mutz 





Die guten laten retten die Welt (Björnson) 


Sport ist Trumpf. Höchstleistungen das Ziel. | 
Ein Wettkampf löst den andern ab Zeitungs- Radıo - Ternseh- und Filmreporter kommen nicht 
zur Ruhe. Der heutige Jdealmensch ist der Rekordmann ‚heisse er nur Coppı Puskas oder 
Zatopek .wer kein Interesse für den Sport zeigt wird bedauert. | 
M Sport ın Ehren. Auch ich spiele gern Fussball. Aber sind wır Jungen heutzutage 
nicht etwas einsatig orientiert? Haben uns nur noch Sportskanonen etwas zu sagen? 
Sibt es denn nicht noch Leistungen hinter denen mehr als eine weltbestieistung cda- 
hintersteckt . | 
Als Pfadfinder hatten wir jeden Tag ein qute Tat zu vollbringen. wir waren klein 
und unsere lat meistens dementsprechend. Jetzt sind wir Junge Männer voll Kraft und 
wagemut. Für uns ıst kein Ziel zu hoch gesetzt .Unsere Devise heisst Kampfen und 
Dienen. Welches aber ist unser Kampf?! Welches unser Dienst ? Wo bleibt unsere 
Tat! Lässt Sich Absperren und Platzanweisen auf die Dauer mit unserer Devise 
vereinigen! Es gibt einen Albert Schweitzer einen Nansen und einen Abbe Tierre. E5 
ibt aber auch Kleine" die ın der Stile Grosses leisten ohne dass die Welt von ihnen 
otiz nımmt . _ 
Esist Zeit dass wir uns auf unser Rovertum besinnen und mit der Tat beweisen | 
welchen weg wır gewählt .Noturkatastrofen sind ein grosses Unglück. Schlimmer aber | 


N 


ist dass viele Menschen den Glauben verloren haben : 


den Glauben an sıch selbst ‚an ıhre Milmenischen und an Oott. 


Die Welt hat jeden von uns nötig wir müssen handeln. Höcke allen genugen 
nicht, 


die Tat allen entscheidet ! 


Zabbu 





/APY ALTPFADFINDER - VERBAND 


n Ichwuygersiam "lm. 





„#o Jahre I.Zug a 


Mit einem \iseraus wonlgelungenen, gemütlichen fest feierte. der 
N. Zug am Abend des 28. Auqust AgSL sem vierzigjähriges Bestehen. Soweit noch irgendwie 


Erreichbar, wurden alle Ehemaligen des Zuges 2u dieser Geburtstagsfeier eingeladen, und 
Sie erschienen denn auch in bemerkenswert grosser Zahl. Vom  Zugsgründer ‚Edgar Welti, 
bis zum yungsten Pfader weren samtliene Generationen in würdiger Auswahl vertreten 
so z.%. „erkannte " man 2A von den 31 bisherigen Zugföhrem Viele hatten ıhre Alo= 
wesenheit Schriftlich entschuldigt und ihre Sllckwunsche Ausgesprochen. - Junge und 
olte Drittzügler wurden Sieh in vergnüglicher Zeremonie vorgestellt, und Sogleich herrsch 
te eine schr Angereste. Stimmung ı die Sieh bei der Vorführung neuerer Lagerfilme und 
"Dias weiterhin steigerte. In einer Zwischenpause besichtigte man das auf dem Heim=! 
matteli im Scheine der Superlampe prangende, neue Zugsmaterial ‚und <arauf schritt 
man zur Verteilung der von WETRA | dem Zugsgetti, zugammen mit den ‚„Mutzen” und der Zugsleitung ver= 
fessten Jubildumsschnft , die grassen Anklang fand.- Bei Tee und Auetzi sass man hierauf noch 
Hiche Zeit beisammen ‚um mit Hilfe von Logerbüichern und biirtenveichen Schilderungen alte_, 
ältere und Alteste Erimerungen aufzufrisehen. Die Beteiligten werden sicher mt Vergnügen 
an diesen Abend zurückdenken |, und die Nichtelabei gewesenen Konnen Sich nachträg= 


lich an der ihnen zugesandten Jubilsumsschrift erfreuen. (Weitere interessonten wenden 
Sich an Tm. Walter Trachsel , Diesbachstr. A4, Bem ) 


se propos ll. Zug .-. : Dem Zugsgotti WETRA (An.Walter Trachsel) möchten wir 
zu Semer Beförderung zum Oberstleutnant (Chef.Mun.-Dienst 
der Geb.Br: 41) herzlich gratulieren ! - ferner konnen wir melden, dass der frühere Zug = 
ührer Kurt fürer,  apf 5 Yater eines StammNalters Andreas Peter geworden (st Herz= 
lichen Edüchwimnsch | - „Mutz“ (Alfred Spring) welt zur Zeit in Finnland , wo es ihm offen.= 
bar sehr gut gef alt. Hugo Rs, „Aust !, war diesen Sommer Rurz in Bern, ıst jedoch 
Schon wieder in New York. Dafür san man am Iubildumsabend den | VSR-Dritkaugler “ #einr. 
Sandwmeier , „Rüppu , der ehenfalls seinen Urlaub in der Heimat zubrachte . - Romulus 
\sk gegenwortig JAaran, Sich den Hauptmann abzu verdienen (Veloeipedist ‘) „und Eric Sehütz, | 
‚Qucack" Nat sieh Kürzlien den Bir. chem. erworben Wozu (mit einiger Verspetung)unsere Ceratulation | 


Ferner können wir verraten class ... ALIAS jetzt wohnlbestalter Enes 





mann ist. Er liess sien Samstag, 
den 25.Iuni 4954, in der Kirche zu Wohlen bei Bern mit Fräulein Grety Loru aus 


Tneyachern trauen. Der APV gratuliert herzlich \ - Unsere Stück wünsche gelten 
femer Pfr. Blaise Chavannes (Bläss), der sich Ende August im nahen Elsags verhei- 
ratet hat , und Hans Greiner (Ziegel), der uns die Geburt einer Tochter Elisabeth 
Uruda meldet (45.5.54).- Schliesslih sei verraten, dass Eduard Blaser (Hermes) für 
Einige Zeit in Kanada weilt und sich daselbst mit einer ... Bernerin verlobt hat ! "EAMI! 

Yu .Wlrsten ‚ Mitbeistr. 58, Bern (APV-Adreme). 9 Mit besten Grüssen | mAuschen APV 


Fübhrerverzeichnis 


Abteilungsleiter: 
otellvertreter: 


Sekretgr: 
Kassier: 


Mitglieder Kassier: 

Mb#- Matersal-Teryaller: 
Irucksachenrerkalter: 
Theka-Adminıstrahon: 
Handbalchef : 


oSfamm JKkr : 
Meute 2 Mongli : 


Meute # Baloo : 


Stamm Madka : 
Meute u Bagheera: 


Heute N kala-Nag: 
Meute M Sıonı : 
Sfamm _I5chil: 
Jertreterin: 
Meute W Koa: 


Meute v Hathi : 


Stamm Kım: 
2. Zug 


2 
8. 


Stamm _J45N: 
1.2 


4. 


5 
71. 


ber 12. September 1954. 


YEm Malter Breischer , Cica, Kinkelredstr. 5o 

Polm Rudolf Hinterberger, Chirsch, Bernstr. 96 Urtermmundigen 
Rs Hans Spring, Ameise, Arıkarkheg Z6 

Im tz Reust, Brauer, karaferstr.5o, Zürich 2 057 
Im Rene SChHEINgrUbEr, kemuis, Mülınenstr. 17 
Rorergruppe Ju Font 

Rs Martın örni, Nolf, habsburgstr. 9 

RIm Alfred Kellen Berger, Zorro, Giessereineg 9 

Rn #ansjürg Bertschr Jnarz, Hoch Feldstr 703 


Wolfsstufe_ 


JNF Johanna Kılmm erli, fing, Chaumont4#eg 137, Spiegel 
MF Erika Sulz, Toomas, #aldensfr. 43 

IHF Grefi Balzlı, tornus, Tiherstr. 48 

JHF Johanna Kümmerti, Ting, Chaument eg 737, Piege! 
£HF Irudı Steiner, kıebitz, Zumbachsfr. Ho, Spiegel 
HF Ursula Martıg, tuck, Sichholzstr. IR, Kabern 
JHF Ölrsabeth Öngel, Terry, Forastr. f, Ostermundigen 
HAF Ursula Frey, Matueg To | 
HNE Veronika Kienhard, Bienh, Roseggsir. 7, Ziebefeld 

JHF Margrit Sacın, Chundra, Sefhgenstr. 207, Habern 
JHF Jacqueline Suter, Bänz, Tredigergasse 4 

IWF feıch Kaser, Teddy, Bichholzstr. 8o, Habern 

AMF Jorıs Lufiger, FıpS, Bigenheimneg 28, Kabern 

HhF Annemarıe Roth, Carıs, Heklıstr. 49 

ÄNF Renee Picard, Kotik, Brügglerneg 9 

JHF Madeleine Sebrunner, Bimbo, Schilhungstr. 17 


Pfaderstutfe 


Im Arnold Arni, Rdebe , Molkereistr. 2o, ZolhKofen 
Jfm FTrangoıs Charannes, Chutz, Kuternauheg 4 
Jtm #ans Törter, Hamas, Gosse/st.31, Habern 
Jfm Bemhard Alder, Pias, Schlaflısfr. 2 


/olm Rudolf Kınterberger, Chirschi, Dernstr.Ge, Ostermundigen 
m Jurg Damert, Rollg, Kerdenausfr. 4 Mabern 

Im Feier Spreng, #Osu, Manuelstr. 101 

Im Hanspeter Fankhauser, kundı, Bürensfr. 23 

Im Jean-Lours Zeerleder Rıtz, Buchsersfr. 46 

Im Ulrich Stöckli, Pady, Ichdtzenstr. d, Kıebefeld 

JFm #ansruedi Balsiger, Bdagu, Hochfeldstr. 3 


10 


Boy Qu 
65 50 58 
ZEHN 
27 7 45 
461 45 


o4 78 


Go 47 
33 57 


» 06 2 


bo 38 
98 35 
176 36 
bo 38 
63 78 
27 67 
37 61 
33 78 
do 08 
65.51 
671 Ju 
2 2508 
258 
4 SU 15 
bi do 08 


3 9732 


6660655 5 u 5 


65° 04 99 
4 06 82 
5 26 67 
2 36 34 


65 50 58 
S54 61 
4 09 60 
5 60 16 
4 55 66 
5 92 34 
3 04 76 


Pfaderstufe (Fortsetzung) 





Stamm _6791o: Polm Ernin Alder, Quick, Schldfhstr. 2 236 U 
6.ZUg : Jtm Reınold Lıechti, Molch, Beundenfeldstr. 11 E99 20 
A Im Albert Schafroth, Hinnıe, Auytenbachstr. 27 2 03 07 
AL Jtm #anstuedi #dnnı ‚Theng, Kylerringsir. 79 
Rs Aaller Saegesser, Tarzan, liktoriaraın 72 288 95 
To. Jfm #ans Iederer, Mutz, Cdcihienstr. 57 5 46 gu 
Roverstufe 
Hufenlerter: Rofm #ans Gerhardt, Hansh, Brünigreg 26 535 68 
Sekretär : RIEm Alfred Kellenberger, Zorro, Glessereineg 5 go 47 
kassıer: RIFm Kouis-Phihpp von Erlach, Blitz, Bremgartenstr. 61 319 77 
Rorerstab: Rfm kurt Ammann, Zöbbv, Giessereineg 9 S 56 72 
RIFm Hansıdrg Bertschi, Spatz, Fochfeldstr. 703 2 387 
Aır- Ifasfinder - Verband Schnyzerstärn 
Obmann : #ansulrıch Kürsten, Nusche , Mikelstr. 58 2.09 o@ 
Jekretar: Jr. Bernhard Mosimann, Brame, Hohereg 47, Aıebefeld 8 77 16 
Kassier: Hans Bockh, Parc‘, Denzlerstr. 12 3 00 21 
Beisitzer: tannes Iuncker,, Hannes, Sulgenbachstr. 22 516 6 
Gerhart hefermehl Mfüder, Plemannenstr. 42, Bumyohz Be 21 U 
Ser Hm ron Amtes wegen 
Heimverein Schnuzerstärn 
Ehrenpräsident: Herr C. Hefermeh! 
Präsident: Albert Kehrii, Mauerrain 1 2 612% 
#eımrernaker: #annes Juncker, Sulgenbuchstr. 22 516 6 
#eimchef: #ons -Lirch Mtrsten, Milelstr. 58 2.08 00 
Sekretär : Jörg <iechti, Ehfenauneg 1 4 08.58 
kassıer: Hans Teuscher, Schdnburgstr. 34 8 71 52 
Bersitzer: Oberst &. Böckh. Jenzlerstfr. 72 3 002 
Mg. A. Ihly, Weufeldsfr. 122 2 31 03 
Jr. tarryy Midmer, Oranıen Burgstr. 9 2 go 1 
Brıch Kısshig, Moserstr. 52 8 48 Yo 
Jer Hm ron Amtes megen 
Postcheck -Rechnungen 
Pfad finderabterlung Schnyzerstärn Mt IH 14Q 
Hadfinderabterlung Schmyzerstdrn - Mitglieder beiträge BHO 242 
Hadfinderabter lung Schwyzerstdrn - Besondere Anlässe mM 15 E77 
Ha dfindera bterlung Schhy Zersfdrn - Rorers 4 # 505 
Alt- Kadfınder- Verband Schnyzerstärn u 6 331 
Weımrerein Schkyzerstarn HM 5,542 


1 


E intri tie 
2738 Jakob Hukerli 


739 Fnijz Bärfschi 
12740 Robert Mylius 
274ı Heinz Zaugg 
2742 dermann Sterchi 
2743 #eınz Preu 

2744 Marıon Aveb 
27W5 Ruedı Stulz 
274e Rolf Reber 
2747 Ifohi Arenhard 
2748 Jean«Pıierre Lepuıe 
2749 Gokheb Kufhrich 
2755 AudoY Mafhys 
2751 #ansuelı Roth 
2752 Toni JYaussi 

278 Georges Auder 


MUTATIONEN 


I. Exer 
Eduard Schindler 
Mathras Bamerf 
Hans Juliger 
Peter Kırechti 
Robert Bachmann 
dans Jahlı 
Andre‘ Jbindler 
Hans Meier 
Gerard Mdler 
Hunz Sscher 
Christoph Klein 
Peter Ayofh 
Martin Zanefı 
kors+ Kurth 
Kerner Jost 
Yye Andenoud 
Peter Alitbaus 





iu. Exer 
Reler Bertschinger 
Frıfz #ulliger 
Fritz Orf 

Ornst Schindler 
dans dÄıechti 

Raul Arni 

#einz Auginbuhl 
kerbert fe 
Refer DIE 

Peter Ihltz 
hansıuedi 

Peter Moor 

Hily #unziker 
Joachım Kurth 
Yaker Jchkeizer 
Halter Meier 
tansırei Kohler 


_T.Jalbyahr 1954 





Jungvenner 
Ulnch Frikart 
Paul Arni. 
Hilly Bunzı ker 
Peter Moor 
Jarob Egli 
derbert Meissner 
Rene Kotoun 
Joachim Kurfh 
Hansueh Kohler 
T%ter Mıiescher 
Klaus Mderegg , 
Rudolf Bomtiel 
Peter Klonfstein 
Hansruedi Stefler 
Mklaus Probst 
öOrmes# HnVe 
Cdaude Chuar 





IAIAIIR SS ATS GI Rn BR 


54 Retö Jchild 
7 55 Heinz, Mider Janıel Spren Rene kofoun reter Jcherdegger 
2756 Ruedi Jchipbach örhard Yubach Fau/ Yon Käne) Veh Jarer 
2757 Roland Benz Peter Baumgartner Jakob ‚Balı Christian Zumbrunn 
2758 Charles Burkart tans Baur Peter KHehelin nner 
759 Christoph Sp»reng tansuch Jubach Heinz Loth drnst Schindler 
2760 Franz &tler einz zuder Rudolf Bommelr Feier Berfichinger 
2761 Beat Leuenberger mndres Miescher Klaus Mberegg 7742. OFB 
2762 Janıel Jpreng vn y RE De Beer OT 
2763 hans Baur ns Leuenberger el Ro nspeter Born 
er Fredy Kiedmer | Miklaus Probs Horst Burkhaller Bruns es ard 
65 Jomenico, (ort | Peter Krebs Zurg Schwarz derbert Hucki 
2766 Mathias Heinmann | Gustar Brunner Rudolk Mi Frünz Niklaus 
2767 Rudolf ‚Beutler | dansjürg Myder Peter Kaufmann Jakob Bglı 


Koher Merer 


Roland Hostetle, 
oland Maker Ichkerzer 


Rter Klopftein 


Peter Krene 


2768 Kurt Abegglen 
Urs Traufer 


DANSTRERUHSAHINNERRAARFTOTTONSURTID 


DISS AO Gun Dia u nA ma aa 





| 
ZE Jürg Maurer Ä x Ä 
77° #emrich Türler 1 Marc Baumgartner 1 nsırjedi Heiler Peter Hebelin 
2771 Andre’ Bısaz 1 | Rudolf fonegger l Sn EBbel Klaus Abereag 
2772 Brinlund ., m I. Ex8 Role Bil Peber hujdal 
773 Samuel! Hockl 7 Peter ‚Berfschinger 1 Rudo# Huder Peter Hehler 
2774 Kım daltıner KH Uirieh FhiKkart H reter Lerch fo Rudolf 
2775 Kirg Saam H &duard_Strebel 1 | Druno Am. 16 Fritz Rınderknecht 
2776. Marhın Jahlı H Ulrich Bischhausen 1 | Rudolf Haberh To Sren Söbel 
2777 Jürg Hiedmer H Aayl von Känel 4 | Markus dduster 16 Hanıpeter Blaser 
2778: 6rdst Moumann MH Peter Berger 4 | Meier Iihnendimann 16 Er Jordi 
2778 Enald Jamuel / Roger Huser 4 | Hemer Küfer Jo rich Jchürer : 7 
2780 Rudolf Tirhannen 3 Hapsruedi Kohler A Klaus Moser 7 Andreas, Kyss Fl 
2781 Franz Rohner 3 Joachim, Kurth u ndreas Äyss M Armin Hoöckli M 
Re Kur. Luthi 3 Janıel Ldicher 4 eli Sarer H Klays Moser 
23 Heinz dauer 4 Peter Münger u Crich Khörer m\ 
2/£&u1  Marıo Frafo M Roi Bischhausen 4 Claude Chuard M Redaktion: Circa 
APFUL BERHE A ve Andenoud 4 Jean-Pierre Brdficb N 
766 koland mann 7 | Hamıyel, Ruchti 4 AHMIN BECK M Satz: Güschu , Wusche 
2787 Tank öngelhard 7, Heinz u p 3 | Tührender Jung venner Zkirbu 
2788 tansuei Meyer  __9_| #ansuel karlen 5 Peler Kaufmann 7 Circa 
Feder Christen 5 diefer Sonderegger 5 £ 
Jungfeldmeister Rudolf Bommeli 5  |S$pezialish ı Druck: 6.Suter A-G 
Reinold Liechti 6 | Miklaus Probst gd "hronist: Reler Stetller ? Liebeteld 
Hansruedı #annı 9 TarkAı Neukeiler j & n Rol u: a 7 de 
Kst H ı UN daypeı gelflieger: Feler Kaufmann 7 | EISAnO : ZOfTe 
2 = a HK in Br A HR ; ÜEETDRSEIDRERF j Redaktıonsschlass 
Fiki Rohner u "U fans J0S5 71 |Schnimmer: Roger dauser ci der nächsten Nummer: 
örika Sulz Kz 15. Norember 
Joris Lutiger H“W | 


Adresse der Abteilung: Winkelrieöstrasse 50 BERN 


a 


